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Grußwort zum 25. Hamburger Logistik-Kolloquium 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Digitalisierung der Logistik ist auf absehbare Zeit eines der 

aufregendsten Themen in Forschung und Wirtschaft. Wie gelangen welche 

Produkte von A nach B, möglichst schnell und mit möglichst wenig Aufwand: 

Hinter dieser scheinbar simplen Frage verbirgt sich eine eigene 

Wissenschaft. Ihr widmen sich in Hamburg mehrere staatliche und private 

Hochschulen. Und zunehmend ist diese Wissenschaft vom Thema 

Digitalisierung geprägt. 

 
Foto: Bina Engel 

 

Produkttransfer zu organisieren, hat heute etwas von "Minecraft" oder "Cities". Computerfreaks 

programmieren PCs, die wiederum Robotern sagen, was sie wann zu tun haben. So kommt bei 

Lufthansa Technik die richtige Schraube zum Ingenieur in der Werkhalle, bei der HHLA der richtige 

Container auf das Schiff nach Shanghai, und per 3D-Druck lassen sich Produkte möglicherweise 

bald am Ort der Besteller produzieren, ohne den Transport über viele tausend Kilometer hinweg. 

Was für Aussichten! Industrie 4.0 ist gerade dabei, unsere Wirtschaft zu revolutionieren. 

 

Der Senat ist fest entschlossen, diese Revolution mitzugestalten. Hamburg ist die Logistikstadt 

Deutschlands und Nordeuropas und einer der wichtigsten Logistik-Standorte der Welt. Rund 

170.000 Menschen sind in Hamburg in der Logistik beschäftigt. Durch die Digitalisierung werden 

weitere Firmen und Arbeitsplätze entstehen. Dafür machen wir uns stark, in enger Zusammenarbeit 

mit unserem seit zehn Jahren bestehenden Logistik-Cluster. Eines der wichtigsten Beispiele ist die 

Digitalisierung der Hafen-Logistik: Die Hamburg Port Authority bündelt unter dem Namen 

smartPORT logistics verschiedene Digitalisierungsprojekte. Ziel ist, den Verkehr besser zu lenken, 

Staus zu vermeiden, Parkplätze besser auszulasten. Über die APP SPL – smartPORT logistics, 

können Unternehmen, die den Hafen nutzen, schon jetzt wichtige Verkehrsinformationen und 

Dienstleistungen auf ihrem Smartphone oder Tablet abrufen. Und das ist erst der Anfang. Lassen 

Sie uns gemeinsam dranbleiben! 

 

Ich gratuliere zum 25. Hamburger Logistik-Kolloquium und wünsche Ihnen eine spannende 

Veranstaltung, 

 

Ihre 

Katharina Fegebank 

Zweite Bürgermeisterin und Senatorin für Wissenschaft, Forschung und Gleichstellung Hamburg 
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Begrüßung 

25. Hamburger Logistik-Kolloquium 

Digitale Logistik – Echtzeittechnologien in der Supply Chain 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Digitalisierung der Logistik macht erhebliche Fortschritte. Treiber sind die 

damit einhergehende Individualisierung der Produkte sowie die 

Flexibilisierung der Produktion und Arbeitsorganisation. Aber auch eine 

immer stärkere Vernetzung der Partner in der Supply Chain führen zu 

grundlegenden Veränderungen unseres Arbeitslebens. Digitale 

Technologien können dabei die Effizienz und Qualität des 

Logistikmanagements erheblich steigern. Unternehmen erwartet vor allem 

die Optimierung der Prozesse sowie Einsparungen bei der Arbeitszeit. 

Weitere Ziele sind Kosteneinsparungen und ein schneller Datenzugriff zur Erhöhung der 

Reaktionsfähigkeit gegenüber den Kunden. 

 

Unter dem Leitgedanken "Digitale Logistik – Echtzeittechnologien in der Supply Chain" werden die 

Anforderungen an das Logistikmanagement in Unternehmen sowie in den weltweiten Produktions- 

und Logistiknetzwerken herausgearbeitet. Neben den digitalen Technologien werden auch die 

Auswirkungen auf Organisation, Qualität und Unternehmensführung diskutiert. 

Anwendungsbeispiele aus der Zulieferlogistik im Flugzeugbau, der Auftragsabwicklung in der 

Produktions- und Distributionslogistik sowie der Transport- und Hafenwirtschaft werden vorgestellt. 

 

Die Logistik-Kollegen der TU Hamburg-Harburg (TUHH) freuen sich, dass mit dem 25. Hamburger 

Logistik-Kolloquium ein Jubiläum gefeiert wird, gemeinsam mit der Forschungsgemeinschaft für 

Logistik e.V. (FGL) Wissenschaft und Praxis zu innovativen Themen der Logistik 

zusammenzuführen. Allen Teilnehmern wünschen wir, dass sich die vorgestellten Ideen, 

Lösungsansätze und Forschungsergebnisse als interessante Anregungen erweisen und 

nutzbringend Eingang in die Praxis finden. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

 

Prof. Dr.-Ing. Günther Pawellek 

Vorsitzender des Vorstandes der 

Forschungsgmeinschaft für Logistik e.V. 

  


